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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

WEPP 2089 Nahtabdichtung, spritzbar

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Werkstatt Profi Programm GmbHFirmenname:

Geisaerstrasse 13Straße:

D-36039 FuldaOrt:

Telefon: +49-661-9527600 Telefax:+49-661-95276012

E-Mail: wepp@wepp.de

Tim BehrensAnsprechpartner:

www.wepp.deInternet:

+49-661-95276001.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

R-Sätze:

Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

2.2. Kennzeichnungselemente

52/53 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
R-Sätze

28 Bei Berührung mit der Haut sofort mit viel Wasser und Seife.  abwaschen.

29/56 Nicht in die Kanalisation gelangen lassen; dieses Produkt und seinen Behälter der 

Problemabfallentsorgung zuführen.

S-Sätze

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefährliche Inhaltsstoffe

GHS-Einstufung

Anteil

EinstufungCAS-Nr.

REACH-Nr.

Index-Nr.

EG-Nr. Bezeichnung

<10 %Naphtha (Erdöl), hydrodesulfurierte schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrig 

siedend

265-185-4

Xn - Gesundheitsschädlich, N - Umweltgefährlich  R10-65-66-67-51-5364742-82-1

<1 %Dibutoxydibutylzim

T - Giftig, Xn - Gesundheitsschädlich, Xi - Reizend, N - Umweltgefährlich  

R21/22-36/38-48/23/25-51-53

3349-36-8

Wortlaut der R- und H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
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4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

 Für Frischluft sorgen. Bei andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen.

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser und Seife. Mit fetthaltiger Salbe eincremen. 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Nach Hautkontakt

Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5 

Minuten spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren.

Nach Augenkontakt

Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Kein Erbrechen herbeiführen. Arzt 

konsultieren.

Nach Verschlucken

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet.

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl (lösungsmittelhaltiges pRODUKT9:

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Kohlenoxide.

Im Brandfall: Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Schutzkleidung.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Persönliche Schutzausrüstung tragen.

Inweise in Kapitel 8 beachten.

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Mechanisch aufnehmen. 

Kontaminiertes Material als Abfall nach Kapitel 13 entsorgen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Offenes feuer und Zünquellen vermeiden.

Massnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.

Hinweise zum sicheren Umgang

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Schützen gegen: Frost. Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Lagertemperatur: von °C: 5 bis °C: 25

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter
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keine / keiner

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Hautkontakt vermeiden.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Atemschutz ist erforderlich bei: unzureichender Belüftung.

Atemschutz

Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (En 374). Geeignete Materialien bei kurzfristigem Kontakt 

bzw. Spritzern (Empfohlen: Mindestens Schutzindex 2, entsprechend> 30 Minuten Permeationszeit 

nach EN 374): CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk). Schichtstärke: 1mm oder NR 

(Naturkautschuk, Naturlatex). Schichtstärke: 1mm. Geeignete Materialien auch bei längerem, 

dire3ktem Kontakt (Empfohlen: Schutzindex 6, entsprechend 480 Minuten Permeationszeit nach EN 

374): CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk). Schichtstärke: 1mm oder NR (Naturkautschuk, 

Naturlatex). Schichtstärke: 1mm. Die Angaben basieren auf Literaturangaben und Informationen von 

Handschuhherstellern oder sind durch Analogieschluß von ähnlichen Stoffen abgeleitet . Es ist zu 

beachten, dass die Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis auf Grund der 

vielen Einflußfaktoren /z.B. Temperatur) deutlich kürzer als die nach EN 374 ermittelte Permeationszeit 

sein kann. Bei Abnutzungserscheinungen ist der Handschuh zu wechseln .

Handschutz

Dicht schließende Schutzbrille.

Augenschutz

Nur passende, bequem sitzende und saubere Schutzkleidung tragen.

Körperschutz

grau

PasteAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

charakteristischGeruch:

Prüfnorm

Zustandsänderungen

28 °CFlammpunkt:

Dichte (bei 20 °C): 1,48 - 1,54 g/cm³

Wasserlöslichkeit: unlöslich

Dyn. Viskosität:

  (bei 20 °C)

50000 mPa·s

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

keine / keiner

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

keine / keiner

10.5. Unverträgliche Materialien

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Toxikologische Prüfungen
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Bei sachgemäßem Umgang und bestummingsgemäßer Verwendung sind nach unserer Kenntnis keine 

gesundheitlich nachteiligen Wirkungen des Produktes zu erwarten.

Akute Toxizität

BezeichnungCAS-Nr.

SpeziesDosisMethodeExpositionswege Quelle

64742-82-1 Naphtha (Erdöl), hydrodesulfurierte schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrig siedend

Ratte.LD50 >2000 

mg/kg
oral

Ratte.LD50 >2000 

mg/kg

dermal

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Nicht ins Abwasser, ins Erdreich oder in Gewässer gelangen lassen.

Schädlich für Wasserorganismen.

Kann in Gewässern langfristig schädliche Wirkung haben.

12.1. Toxizität

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung

Die EAK-Abfallschlüssel sind nicht produkt-, sondern größtenteils herkunftsbezogen. Der Hersteller 

kann daher für die Artikel bzw. Produkte, die in unterschiedlichen Branchen Anwendung finden, keine 

Abfallschlüssel angeben. Sie können beim Hersteller erfragt werden.

Muss in Bestimmung mit der zuständigen Behörde einer Sonderbehandlung zugeführt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Binnenschiffstransport (ADN)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Seeschiffstransport (IMDG)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Lufttransport (ICAO)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

Nationale Vorschriften

Fällt nicht unter die TA-LuftTechnische Anleitung Luft I:

Anteil:

2 - wassergefährdendWassergefährdungsklasse:
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Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3Status:

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Voller Wortlaut der R-Sätze in Abschnitt 2 und 3

10 Entzündlich.

21/22 Gesundheitsschädlich bei Berührung mit der Haut und beim Verschlucken .

36/38 Reizt die Augen und die Haut.

48/23/25 Giftig: Gefahr ernster Gesundheitsschäden bei längerer Exposition durch Einatmen und durch 

Verschlucken.

51 Giftig für Wasserorganismen.

52/53 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

53 Kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

65 Gesundheitsschädlich: Kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen.

66 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

67 Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse , sie stellen jedoch keine 

Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener 

Verantwortung zu beachten.

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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